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Der Fall Liebkuecht
Die Geſchäftsordnungskommiſſion des Reichstages hat nur

kurze Zeit gebraucht um ſich über die Behandlung des An
trages der Staatsanwaltſchaft auf Genehmigung der Straf
verfolgung des Abgeordneten Liebknecht ſchlüſſig zu machen
Nahezu die geſammte Preſſe hat dieſen Antrag der Staats
anwaltſchaft als einen politiſchen Fehler bezeichnet Die Krenuz
zeitung iſt ſchließlich zu der Einſicht gekommen daß es nicht
heilſam ſei Streitigkeſten über die Zuſtändigkeit ohne Noth
anzuregen Die nationale Preſſe hat durchweg insbeſondere
die Ausführungen der Nordd Allg Ztg gegen die Unver
letzlichkeit der Volksvertretung zurückgewieſen die dem Fürſten
Bismarck naheſtehenden Blätter haben das ganze Vorgehen
einmüthig verurtheilt und insbeſondere auch die Frage auf
geworfen wohin es führen ſolle wenn man rechtlich ver
pflichtet ſein ſolle in jedes Hoch auf den Kaiſer einzuſtimmen
um nicht wegen Majeſtätsbeleidigung verurtheilt zu werden und
ſo herrſchte bei der überwältigenden Mehrheit des Volkes Ein
müthigkeit über die Nothwendigkeit den Antrag der Staats
anwaltſchaft zurückzuweiſen Dieſer öffentlichen Meinung hat

auch die e r des Reichstages Ausdruckgegeben indem ſie mit allen gegen die vier Stimmen der frei
konſervativen und der deutſchkonſervativen Partei ſich gegen die
Genehmigung der Strafverfolgung ausſprach

Die Geſchäftsordunngskommiſſion hat ſich auf den Stand
punkt geſtellt daß nach den Artikeln 27 und 30 der Reichs
verfaſſung der Reichstag ſeine Disziplin ſelbſt zu regeln habe
alſo keine andere Behörde in die innern Verhältniſſe der
Volksvertretung ſich einmiſchen dürfe daß der Reichstag Herr
in ſeinem Hauſe ſei und ſein Hausrecht wahren müſſe und
daß ferner ein Abgeordneter für keinerlei Thätigkeit die er als
Abgeordneter entfaltet außerhalb des Reichstages von irgend
jemand zur Verantwortung gezogen werden könne Man hat
darüber geſtritten ob unter den Begriff der Aeußerungen die
einmal nach Artikel 30 ſtraffrei ſeien auch eine Unterlaſſung
falle alſo die Unterlaſſung des Aufſtehens und des Rufeus bei
einem Hoch auf den Kaiſer Eine Reihe von nanthaften
Rechtslehrern ſpricht ſich zu Gunſten dieſer Auffaſſung aus
Eine Aenßerung ſei nicht nur die mündliche oder ſchriftliche
Mittheilung von Worten man könne ſich auch in Geberden
Pautomimen Zeichen und in Unterlaſſungen äußern WennAbgeordnete aufgefordert werden ſofern ſe für einen Geſetz

entwurf ſtimmen wollen ſich von ihren Plätzen zu erheben ſo
äußern diejenigen Abgeordueten die nichts thun ſondern ruhig
auf ihrem Platz ſitzen bleiben ihre Anſicht über den Geſetzentwurf
indem ſie dagegen ſtimmen Daß hier eine Aeußerung
eines Willens vorliegt wird niemand beſtreiten Daß auch
wenn man bei einem Hoch auf den Kaiſer ſitzen bleibt bewußt
und abſichtlich ſitzen bleibt damit eine Geſinnung geäußert
wird unterliegt keinem Zweifel Demnach kann es der Mehr
heit der Kommiſſion nicht zum Vorwurf gemacht werden daß
ſie in der Bethätigung einer Geſinnung eben eine Aeußerung
dieſer Geſinnung ſieht eine Aeußerung die folglich unter den
Schutz des Artikels 30 fällt

Es kommt hinzit daß es vollkommen widerſinnig wäre eine
mündliche Majeſtätsbeleidigung im Reichstage als ſtraffrei und
durch Artikel 30 geſchützt zu betrachten die Majeſtätsbeleidigung
aber die in dem Sitzenbleiben liegen ſoll als ſtrafbar zu
behandeln Das Schlimmere iſt doch ohne Zweifel die aus
drückliche poſitive Majeſtätsbeleidigung nicht die negative die

Nachdruck verboten

Der neueſte Jbſen
Berlin 11 Dez

Gleichzeitig mit der norwegiſchen Ausgabe iſt ſoeben Henrik
Jbſen s neueſtes Schauſpiel Klein Eyolf deutſch er
ſchienen Der Dichter hat dieſe Originalausgabe ſelbſt edirt
bei S Fiſcher Verlag Berlin und ſie dadurch gegen Nach

druck in Deutſchland geſchützt
Wie Baumeiſter Solneß iſt dies jüngſte Drama des

nordiſchen Magus eine Tragödie der heimlichſten Einpfindungen
der pſychologiſchen Vorgänge die unterhalb der Bewußtſeins

will vorgehen Das Näthſelhafteſte und Verborgenſte der
J euſchenuatüur das in den tiefſten Abgründen menſchlicher
den eriichteit liegt wird aus Licht gezogen und gezeigt wie in
v Menſchen Bruſt nicht nur zwei Seelen ſondern viele
el wohnen die widerſpruchsvoll miteinander hadern und nie

zu Nuhe und Frieden kommen laſſen

Geſpe in dem Drama vom Baumeiſter Solueß etwas

da e ſteckt ne Buer e Ji rüchternen regliſtiſch echten S etags auftritt ſo hier ich en ſuche des an
Pri r Ehe werden wir n in die Ehe des
ernſte Selebrten Allmers und ſeiner Fran Rita Er ein ſanfter
loderno Menſch voll ſtiller Jnnigteit der die Flamme der
chaſt en Sinnlichkeit fürchtet Sie voll wilder zäher Leiden

prgeſtüm im Lieben und Küſſen ſie will mit niemand
Mann theilen den ſie ſich genommen Feindſelige Eifer

Dorun gut alles das ihre Wege kreuzt brennt in ihmſie ihr c aht ſie Aſta Alliner s Scefſchweſler und darum haßt

wächſt re nes Kind Klein Eyolf Und aus dieſem Kinde er
hintt v beiden Menſchen ihre Lebenstragödie Klein Cyolf
ſchuld E geht an der Krücke und daran ſind beide Eltern
achten ſeg ſtürzte vom Tiſch herab als ſie ſtatt ſeiner zu

für Vater für ſich in ihre Arme ſchmeichelte Seit
i r Allners ſeines Weibes Umarmung vergiftet Er

t n häuft unn ſeine ganze Liebe auf das arme ver
Weſen ihm zu erſetzen was er an ihm verſchuldettita aberaber blickt auf Eyolf mit doppelt gemiſchter Erbitterung

Saale Bei
Morgen Ansgabe

Achtundzwanzigſter Jahrgaug
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in dem Nichtsthun gefunden werden könnte Soll nun das
Schwerere erlaubt das Leichtere aber ſtrafbar ſein Auch
dieſe Frage iſt in der Kommiſſion aufgeworfen und erörtert
worden und die Mehrheit hat ſich gegen die Verfolgbarkeit
ausgeſprochen Nun aber hat die Staatsanwaltſchaft die
Genehmigung zu einer Strafverfolgung nur während der
Seſſion nachzuſuchen Es wäre alſo an ſich nicht unmöglich
daß nach Schluß der Seſſion die Staatsanwaltſchaft auch
ohne die Genehmigung des Reichstages ein Verfahren
gegen Herrn Liebknecht einleitete Dem hat die Kommiſſion
vorbeugen wollen indem ſie ausdrücklich erklärte daß
der Reichstag allein zuſtändig ſei das Verfahren gegen
dal Liebknecht zu beurtheilen daß alſo eine Zuſtändigkeit der

erichte für dieſen Fall ausgeſchloſſen ſei Es iſt anzunehmen
daß die Reichsregierung ſich einem ſolchen Ansſpruche des
Reichstages fügen werde Andernfalls käme es zu einem ſehr
heftigen Konflikt zwiſchen beiden Körperſchaften und zwar zu
einen Konflikt in dem auch die nationalliberale Partei ent
ſchieden in der Oppoſition wäre Dergleichen Kämpfe aber
hat die Regierung zu ſcheuen allen Grund zumal die Maſſe
des Volkes ſich in dieſem Falle auch für die Verfolgung eines
einzelnen Sozialdemokraten nicht beſonders begeiſtern könnte
Es iſt bezeichnend daß zum Berichterſtatter über die ganze
Frage nicht etwa ein Abgeordneter der Linken ſondern der
nationalliberale Abgeordnete Dr Pieſchel berufen iſt Er hat
auch gegenüber den abweichenden Anträgen und Anſchauungen
der Rechten die Anſichten der Mehrheit zu vertreten

Es iſt in der Kommiſſion beantragt worden in einer be
ſonderen Reſolution die Nothwendigkeit einer Erweiterung der
Disziplinargewalt des Reichstages auszuſprechen Ueber dieſe
Frage mögen die Anſichten auseinandergehen Aber mit Recht
hat die Kommiſſion dieſer Anregung keine Folge gegeben weil
ſie vom Reichstage nicht den Auftrag erhalten hat dieſe Frage
zu prüfen ſondern lediglich ſich mit den Anträgen der Staats
anwaltſchaft zu beſchäftigen berufen war Auch bedarf es
einer Reſolution in dieſem Falle nicht denn wenn der
Reichstag ſeine Disziplinargewalt oder die ſeines
Präſidenten erweitern will ſo kann er das ohne
vorher erſt eine Reſolution gefaßt zu haben ſo kann er
ſeine Geſchäftsordnungskommiſſion beanftragen die nöthigen
Aenderungen der Geſchäftsorduung vorzuſchlagen Das iſt
das verfaſſungsmäßige Recht des Reichstages und dazu be
darf es in keiner Weiſe der Mitwirkung der Regierung
Nicht die Regierung hätte den Beruf eine Verſchärfung der
Strafmittel des Reichstages zu beantragen ſondern der
Reichstag hätte ſie ſelbſtändig vorzunehmen weil er nach
Artikel 27 der Reichsverfaſſung dort ausdrücklich ermächtigt iſt
ſeine Disziplin ſelbſtändig zu regeln Der Reichstag hätte
alſo ſeine Geſchäftsordnung zu ändern und dieſe Aenderung
der Reichsregierung zur Kenntnißnahme mitzutheilen Das
wäre der ordnungsmäßige Gang Ob aber gegenwärtig die
Nothwendigkeit einer Aenderung der Beſtimmungen über die
Straf und Disziplinargewalt des Reichstages von der Mehr
heit anerkannt wird bleibt abzuwarten Jedenfalls werden
durch das Schickſal des Antrages der Staatsanwaltſchaft die
Meinungen beſtätigt die von Anfang an dahin gingen daß es
ein ſehr unglückliches Vorgehen geweſen ſei in einer An
gelegenheit in der allgemein die Stimmung gegen die Sozial
demokratie war die Frage der parlamentariſchen Unverletzlich
keit aufzuwerfen und damit der öffentlichen Meinung eine ganz
veränderte Richtung zu geben

Er iſt für ſie Vorwurf und Gewiſſensbiß und darum haßt
ſie ihn Er iſt für ſie aber auch der Räuber der Liebe ihres
Mannes er hat ihm ihr geſtohlen ihn und ſeine Zärtlichkeit
Nun haßt ſie ihn zwiefach und in ihrem Herzen keimen ver
brecheriſche Wünſche Wäre er doch nicht mehr da wäre er
doch nicht mehr am Leben Grade nach einer wilderregten
Scene in der Rita alles was ſie erfüllt in heftigen Worten
herausgeſtürmt bringt man die Nachricht daß Klein Eyolf
ertrunken iſt

Das iſt am Schluß des erſten Aktes Die beiden folgenden
ſchildern nun den Fortgang der Ehe zwiſchen den beiden
Menſchen die ſich nicht mehr ins Auge blicken können
Allmers ſieht in Rita die Mörderin des Kindes und Rita
wirft ihm höhniſch vor ſie ſeien ja beide Mitſchuldige daß
ſich der arme Krüppel nicht retten konnte daß ſein Gebrechen
ihn im Waſſer hilflos gemacht habe das ſei doch jener gemein
ſam genoſſenen Stunde ſüßer Sünde vorzuwerfen Feindlich
zum Tode erbittert ſtehen beide einander gegenüber Allmers
kann ſie nicht mehr ertragen er will ſich von ihr trennen er
will wieder wie in den Tagen reiner Kindheit mit ſeiner
Sliefſchweſter Aſta zuſammenleben der ſtillen ihm verwandten
Mädchengeſtalt Hier iſt Frieden Vergeſſen ſanft einlullendes
Glück fern von der verſengenden verzehrenden und zerſtörenden
Sinnlichkeit Hier iſt auch dauerndes Empfinden Stätigkeit
kein Kaltwerden keine Oede wie dort Aber die Hoffüung
wird ihm geraubt Aſta entdeckt ihm daß ſie aus den Ge
ſtändnißbriefen ihrer Mutter entnommen ſie ſei nicht eines
Vaters mit ihm ſie ſei nicht ſeine Schweſter Und aus leiſen
Andentungen muß er merken daß ſie ihn mehr als ſchweſter
lich liebt daß ſie ihn und Rita eben darum verlaſſen muß
Sie geht eine Flucht vor dir und vor mir ſelber

Die beiden Mitſchuldigen ſind nun unheimlich ſtarr allein
Wieder fallen die Vorwürfe bitter höhnend gegeneinander
grauſig ſtrecken Spuk und Wahnſinn ihre Hände nach ihnen
aus Rita ſieht in den brennenden Augen des Damypfſchiffes
die großen offenen Kinderaugen mit denen Klein Eyolf drunten
in der ſchlammigen Tiefe lag und ſie hört in dem dröhnenden
Schiffsläuten die Todtenglocke und ſie hört immerzu die mono
tonen Worte Dort ſchwimmt die Krücke ſchwimmt die
Krücke

reitag den 14 Dezember
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 13 Dez Der Kaiſer hielt geſtern nachmittag unheute im Saupaorke bei Springe Jaoden ab und e r et
abends die Rückreiſfe nach dem Neuen Palais an

Haunover 13 Dez Der Kaiſer überreichte bei dem kurzenAufenthalte bes Sonderzuges auf dem hieſigen Centralbahnbofe

wie der Hannov Cour meldet dem Stadtſchulrath Dr Wehr
habn der den Knabenchor der Bürgerſchulen eingerichtet hat
den Rothen Adlerorden IV Klaſſe und dem Lehrer Meinecke
der den Chor leitet und geſtern mit 230 Knaben im Königl
Schloſſe Geſänge ausführte unter anerkennenden Worten den
Abler der Jnhaber des Hausordens von Hohenzollern

Varzin 12 Dez Fürſt Bismarck unternahm nachmittags
einen kleinen Spaziergang durch den Garten und verweilte kurze
Zeit in der Grabkapelle Die Ueberſiedelung nach Fried
richsruh wird vorbereitet Blumenſpenden gehen noch täglich
ein Wir erwähnen von den zuletzt eingegangenen Kränzen den
von den deutſchen Reichsangehörigen in Moskau und den von
den Theilnehmern der weſtprenßiſchen Huldigungsfahrt

Aus dem Reichstage
Berlin 13 Dezember Jn der heutigen Sitzung des

Reichstages ſprach in der Fortſetzung der Etatsberathung von
den Nationalliberalen Dr Boettcher von der Volkspartei Dr
Payer und von den Antiſemiten Zimmermann Herr von
Bennigſen iſt wegen der Anweſenheit des Kaiſers in Hannover
abweſend Dr Boettcher erklärt u a bezüglich der von dem
Reichskanzler in Ausſicht geſtellten Maßregeln zur Kräftigung
des Bauernſtandes die Ziffern des Preisſtandes für Getreide
redeten eine ſo deutliche Sprache daß man die Beſtrebungen zur
Hebung des Preisſtandes nicht einfach a limine von der
Hand weiſen dürfe vielleicht werde es möglich ſein auf dem Ge
biete der Börſenreform zu einer Erleichterung zu kommen
wenigſtens müſſe man es verſuchen Der antiſemitiſche Redner
äußerte die Judenpreſſe habe den neuen Reichskanzler wegen
ſeiner Haltung auf dem Berliner Kongreß betr die Beſtimmungen
des Berliner Friedens über die Stellung der Juden in Rumänien
Serbien uſw für ſich in Beſchlag genommen er bitte den Reichs
kanzler ebenſo wie er es hinſichtlich ſeiner Stellung zu den
kirchenpolitiſchen Fragen dem Centrum gegenüber gethau betonen
zu wollen daß auch dieſe Zeit weit hinter ihm zurückliege Der
Reichskanzler war nicht anweſend eine Antwort erfolgte nicht
Der größte Theil des Etals wird an die Bügdetkommiſſion ver
wieſen

Dispoſitionen des Reichstages
Nach den heutigen Beſchlüſſen des Reichstages wird die erſte

Leſung der Umſturzvorlage vor Weihnachten nicht mehr
ſtattfinden Der Antrag der Konſervativen und National
liberalen die Vorlage morgen auf die Tagesordnung zu ſetzen
wurde abgelehnt vor allem deshalb weil der Wunſch beſteht
den Bericht der Geſchäftsordnungskommiſſion über den Antrag
des Staatsanwalts betr die Einleitung eines Strafverfahrens
gegen den Abg Liebknecht ſofort zu erledigen Morgen

Freitag ſteht zunächſt der dringliche Antrag Schmidt Elberfeld
und Ehut betreffend die Reihenfolge in welcher die Jnitigtiv
anträge zur Berathung kommen ſollen zur Berathung der
Antrag geht an die Geſchäftsordnungskommiſſion ferner die
Zuckerſteuerinterpellation Dr Paaſche Friedberg
und die Jnterpellation des Centrums betr die Errichtung
von Handwerkerkammern Am Sonnabend ſoll dann die

Jetzt ergreift ſie die Angſt allein zu bleiben von Allmers
verlaſſen zu werden und einſam die geſpenſteriſchen Plagen
ihres Gewiſſens zu tragen Sie beſchwört ihn zu bleiben ſie
will auch theilen ſie will ihm ſeine Arbeit gönnen und ſich be
gnügen Nur allein leben ſoll er ſie nicht laſſen Sie wollen
ſich beide helfen das Leben zu ertragen Aber Allmers will
fort in die Einſamkeit hoch oben in die Berge dem Tode
und dem Himmel nahe Bei ihr kann er nicht bleiben an
ihrer Seite hat er nicht wofür er leben kann

Da richtet ſie ſich auf und ſagt ihm wofür ſie dann leben
würde wenn er fort wäre Für alle die Kinder des armen
Strandvolkes um das ſie ſich bisher nicht bekümmert Von
dem Tage an an dem er ſie verläßt ſollen ſie hier ſein
alle miteinander als ob ſie ſeine eigenen wären Sie
ſollen in Eyolf s Stube wohnen Jn ſeinen Büchern leſen
Mit ſeinen Sachen ſpielen Sie ſollen der Reihe nach auf
ſeinem Stuhl ſitzen bei Tiſch So wird die innere Oede aus
gefüllt es werden vielleicht auch die Geſpenſter verſcheucht
werden

Da bleibt Allmers bei Rita Sie zeigt ihm ja etwas wo
nach er ſucht einen Zweck ein Ziel eine Ausfüllung die zu
gleich eine Läuterung und Auferſtehung aus dem früheren
Leben in ein reineres edleres darſtellt Er will verſuchen ihr

u helfen
un ſie ſehen ſich zum erſten mal wieder an Da ſteht

uns ein ſchwerer Arbeitstag bevor Rita ſagt er und ſie
anlwortet Du wirſt ſchon ſehen dann und wann wird Sonn
tagsruhe über uns kommen Sonntagsruhe und dann
werden ſie vielleicht den Beſuch der Geiſter wecken dann
werden vielleicht die um ſie ſein die ſie verloren

Sie wollen nach oben ſehen zu den Gipfeln hinanf Zu
den Sternen Und zu der großen Stille Und Rita reicht
ihm die Hand ich danke dir

Dies die äußere Hülſe die äußere Handlung Die zweite die
innere zu denten mag mancher an verſchiedenen Stellen wohi
den Hebel anſetzen Jch will verſuchen zu ſchildern was ſich
mir nach dem erſten Eindruck als beſonvers markant an dieſer
inneren Handlung gezeigt hat

Klein Eyolſ iſt für mein Gefühl die Tragödie der armen
erdgebundenen Exrdenmenſchen, ein Wort das leitmoüviſch



ftsordnungskommiſſion beantragt wie wir geſtern bereits
egraphiſch mittheilten die Verweigerung der Genehmigung

Der WVeſchluß iſt mit 9 gegen 4 Stimmen Nationalliberale
Centrum Freiſinnige Sozialdemokraten gegen Konſervative
und Reichspartei gefaßt Eine von nationalliberaler Seite
beantragte Reſolution betr Ausdehnung der Disciplinargewalt
des Präſidenten wurde als nicht zu den Aufgaben der Kom
miſſion a abgelehnt Der Referent für dasPlenum de Pieſchel natl wurde beauftragt in dem
mündlichen Berichte ausdrücklich auf Art 27 wonach der
Reichstag ſelbſt ſeinen Geſchäftsgang und ſeine Disciplin
regelt und auf Art 30 Jmmunität der Mitglieder des Reichs
tages welche die Zuſtändigkeit der Gerichte für die Vorgänge
innerhalb des Hauſes ausſchließen hinzuweiſen ſowie darauf
daß unter Art 30 der Verfaſſung jede Aeußerung nicht allein
eine Meinungsäußerung fällt Nach dieſer Auffaſſung würde
auch nach Beendigung der Seſſion ein Strafverfahren gegen
den Abg Liebknecht unzuläſſig ſein An Stelle des Abg
Singer leitete der ſtellvertretende Vorſitzende die Berathung
der Kommiſſion

Sitzung des Bundesrathes
Berlin 13 Dez Jn der heutigen Plenarſitzung des

Bundesrathes wurde der Antrag des II und IV Ausſchuſſes
er Vorlage betreffend die Abänderung der Beſtimmungen

die Einziehung der für die Juvaliditäts und Alters
verſicherung der Seeleute zu entrichtenden Beiträge von der
Tagesordnung abgeſetzt Dem Antrag des III und IV Aus
ſchuſſes zu dem Entwurf eines Geſetzes betreffend die Aende
rung des Zolltarifs wurde die Zuſtimmung ertheilt

en Liebknecht zur Verhandlung kommen Die Ge

Die Feuerwerker Affäre
Die Schlußverhandlungen gegen die auf der Citadelle in

Magdeburg inhaftirten Fenerwerksſchüler haben be
gonnen Hierzu iſt Herr Auditeur Göbel aus Berlin der
auch die Vorunterſuchungen leitete in Magdeburg eingetroffen
Die Verhandlungen haben am Donnerstag vormittag begonnen
und ſind wie die Magdeb Ztg berichtet bis 6 Uhr abends
noch nicht beendet geweſen

Verſchiedene Mittheilungen
Der Vorſtand des Vereins Deutſcher Tabak Fabri

kanten und Händler bereitet eine Petition vor in welcher
der Reichstag erſucht wird die Vorlage betreffend Einführung
der Tabakfabrikat Werthſtener abzulehnen und mit
dieſer Ablehnung die Erklärung zu verbinden daß der Tabak
in Deutſchland eine höhere Beſteuerung nicht ertragen könne

weil die ſtärker als in allen anderen Ländern entwickelte Tabak
induſtrie welche direkt und indirekt mehr als eine Million
Menſchen ernährt ſchwer geſchädigt und eine ſehr große Anzahl
von Arbeitern brotlos gemacht werden würde

Wie der Reichsanzeiger mittheilt ſind für die Ausübung
der Gerichtsbarkeit erſter Jnſtanz im ſüdweſt afrikaniſchen
Schutzgebiet zwei Amtsbezirke gebildet worden und zwar
ein nördlicher umfaſſend den Bezirk von Windhoek mit dem
Amtsſitze in Windhoek und ein ſüdlicher umfaſſend Groß
namaland mit dem Amtsſitze in Keetmanshoop Die
Ausübung der Gerichtsbarkeit in Windhoek iſt dem Reg Aſſeſſor
m Lindequiſt in Keetmanshoop dem Berginſpektor Duft über

agen
Amtlichen Nachweiſungen zufolge hat die Einnahme an

Wechſelſtempelſteuer für die Zeit vom 1 April bis zum
Schluß des Monats November 1894 5,467,494 75 M oder

S 7e M mehr wie im gleichen Zeitraum des Vorjahres
ragen

Ausland
Oeſterreich Ungarun Das öſterreichiſche Abgeord

netenhaus erledigte am Donnerstag den allgemeinen Theil
des Strafgeſetzentwurfs Der Juſtizminiſter und der
Referent Kopp wurden allſeitig beglückwünſcht

Jn Budapeſt fand am Donnerstag aus Anlaß der
Sanktionirung der kirchenpolitiſchen Geſetze von dem libe
ralen Klub eine Manifeſtation ſtatt deren Mittelpunkt
der begeiſterte Ausdruck der Huldigung für den König bildete
Ungefähr 3000 Fackelträger begleitet von einer Menge deren
Anzahl auf 50,000 geſchätzt wird zogen durch die glänzend
illnminirten Straßen vor das Klublokal auf deſſen Balkon die
liberalen Abgeordneten verſammelt waren Unter ſtürmiſchen
Eljenrufen auf den Monarchen nahm der Zug Aufſtellung Der
Präſident des Univerſitätsklubs hielt eine Rede in welcher er

Ansdruck gab Der Präſident der liberalen Partei Baron
v Podmaniczky antwortete in einer mit großartiger Be
geiſterung aufgenommenen Rede und ſprach namens aller
liberal denkenden Bürger Ungarns Dank für die glänzende
Manifeſtation aus mit welcher die Jugend und die Bürger
ſchaft dem geliebten Könige gehuldigt habe Redner citirte die
Worte des Dichters daß der erſte Ungar der König ſei So
ſei es immer geweſen und es ſei gewiß in dieſem A
blicke da die erhabene Herrſcherweisheit und die väterliche
Fürſorge des Monarchen dieſen epochemachenden Faktor der
Regeneration Ungarns ins Leben gerufen habe Der Redner
ſchloß mit dem Eljenrufe auf den König welcher von der
Menge minntenlang begeiſtert wiederholt wurde
gingen die Verſammelten ohne daß ſich ein Zwiſchenfall er
eignete auseinander

Frankreich Jn der Deputirtenkammer war am
Donnerstag der Präſidenten ſitz ſchwarz verhüllt De
Mahy übernahm den Vorſitz gedachte in ehrenden Worten
des verſtorbenen Kammerpräſidenten Burdeau und ſchlug
vor zum Zeichen der Trauer die Sitzung aufzuheben Der
Miniſterpräſident Dupuy widmete Burdean ebenfalls einen
ehrenden Nachruf und brachte einen Antrag ein auf Ge
nehmigung eines Kredits von 20,000 Fres um die Koſten für
die Beiſetzung Burdeau s von Staatswegen zu beſtreiten Der
Kredit wurde ohne Debatte mit 440 gegen 38 Stimmen ge
nehmigt De Mahhy theilte mit daß die Beiſetzung am Sonn
tag ſtattfinden werde Die Kammer vertagte ſich ſodann bis
zum Montag

Jm Senat eröffnete der Präſident die Sitzung mit einer
Anſprache in welcher er hervorhob der Senat ſchließe ſich
voll dem Schmerze an den der Tod Burdeau s in ganz
Frankreich hervorgerufen habe Er ſchlage vor zum Zeichen
der Trauer die Sitzung aufzuheben Der Senat genehmigte
ſodann mit 247 gegen 1 Stimme den für die Beiſetzung ver
langten Kredit und vertagte ſich bis Freitag

Die franzöſiſche Hochverrathsaffäre des Hauptmanns
Dreyfus ſcheint thatſächlich im Sande zu verlanfen Das
Journal des Débats läßt die Freiſprechung des Haupt

manns Dreyfus nahezu als ſicher erſcheinen da außer dem
anonymen Schreiben über deſſen Urheberſchaft die Sachver
ſtändigen getheilter Anſicht ſind alle anderen Auklagepunkte
fallen gelaſſen ſind Durch dieſen Verlauf erſcheint die Stel
lung des Kriegsminiſters Mercier ſtark erſchüttert Saint
Geneſt bisher eine der Stützen Mercier s hat bereits Auf

erregende Angriffe im Figaro gegen Mercier ge
richtet

Nach der amtlichen Zoll Statiſtik betrug der Werth
der in den erſten elf Monaten dieſes Jahres eingeführten
Waaren 3,781,215,000 Fres gegen 3,450,890,000 Fres im
gleichen Zeitraum des Vorjahres Der Werth der Ausfuhr
betrug 2,915,804,000 Fres gegen 2,291,463,000 Fres in den
erſten elf Monaten des Jahres 1893

Ueber einen in Lyon drohenden Streik wird von dort unterm
13 d gemeldet Die Einigung zwiſchen den Werkführern der
Webereien und den Fabrikanten hat nicht erzielt werden können
Die Weber beſchloſſen die Arbeit in vier Fabriken nach und
nach einzuſtellen bis die Arbeitgeber die alten Tarife wieder
einführen

Jtalien Jn der Deputirtenkammer gab es am
Donnerstag zunächſt einen ſogenannten Zwiſchenfall Auf
eine Anfrage des ſozialiſtiſchen Abgeordueten Berenini be
treffend die Auflöſung des Gemeinderaths von Parma ant
wortete der Unterſtaatsſekretär des Jnnern Galli indem er
erklärte daß dieſe Auflöſung lediglich aus adminiſtrativen
Gründen erfolgt ſei Berenini erklärte ſich durch dieſe Antwort
nicht befriedigt und knüpfte daran eine längere Erwiderung ſo
daß ihm der Präſident ſchließlich das Wort entzog Dies
rief einen tumultuariſchen Zwiſchenfall hervor Der Sozialiſt
Agnini wendet ſich mit heftigen Worten gegen das Prä
ſidium Der Präſident ſpricht die Hoffnung aus daß die
Kammer gegen ſolches Verfahren proteſtiren werde Lange
anhaltender Beifall Agnini fährt unter großem Lärm fort
zu ſchreien worauf der Präſident ſich bedeckt Unter großer
Erregung des Hauſes wird die Sitzung ſuspendirt

Jn einer nach kurzer Zeit folgenden zweiten Sitzung er
klärte der Abgeordnete Agnini er habe nicht die Abſicht ge
habt den Präfidenten welcher die Würde der Verſammlung
repräſentire zu beleidigen Di Rudini hielt eine warnie
Lobrede auf den Präſidenten und ſchloß mit dem Antrage zu
Ehren deſſelben ein Zuſtimmungsvotum abzugeben An
haltende allgemeine Beifallserklärungen Der Präſident dankte
der Kammer und erklärt er habe ſich jederzeit von dem Gefühl

der Dankbarkeit gegen den Monarchen für die Saukttonirung

oft im Stücke wiederkehrt Die Erdenmenſchen die am Staube
kleben die auch in ihren Gefühlen und Motiven immer irdiſch
allzurrdiſch ſind werden in ihrer ſeeliſchen Nackheit gezeigt
Es wird ſcharf analyſirt mit bitterem Peſſimismus wie die
Urzellen aller unſerer Gedanken Wünſche Stimmungen klein
licher kärglicher ja unwürdiger Art ſind wie wir
aber ihnen allen ein ſchönes Mäntelchen umhängen ſie
vor uns ſelber herausputzen und ſchmücken Und das iſt
uns ſo zur Natur geworden daß uns ihre urſprüngliche

Beſchaffenheit gar nicht mehr zum Bewußtſein kommt daß
alle Wünſche in dem Moment da ſie ins Bewußtſein treten
r ſelbſtändig funktionirend ihre Blöße glanzvoll verhüllt

en

Um das zu zeigen dient Klein Eyolf als Mittel Die
Gewalt dieſes verkrüppelten Weſens hat keinen Selbſt
2 im Drama ſondern wird nur als Experimentirobjekt

iutzt um von ihm aus die Seelen der anderen Perſonen zu
analyſiren Einige Beiſpiele mögen das verdeutlichen

Allmers kommt von ſemer Hochgebirgsreiſe zurück ſtolz und
friſch Eine Umwälzung iſt in ihm vorgegangen Sein großes

Werk Die meuſchliche Verantwortung läßt er angefangen
liegen höhere Pflichten giebt es jetzt fur ihn Seinem Kinde
Eyolf will er leben ſeine edlen Keime zum Wachsthum bringen
das Glücksgeſühl in ihm wecken Eyolf ſoll das Lebenswert
das der Vater jetzt liegen läßt ſpäter wieder anfnehmen

Und die Urſache dieſes großprotzigen Entſchluſſes iſt wie ſich
nachher fein entwickelt doch nichts anderes als das Mißtrauen
der Zweifel am eigenen Können der Allmers an ſeiner großen
Aufgabe müde macht und der ihn um etwas Neues zur Aus
u zu haben ſchnell nach etwas anderm greiſen läßt Und
dieſe Sehnſucht Klein Eyolf glücklich zu machen iſt gewiß auch
der Vaterliebe entſprungen in erſter Linie aber dem dunklen
S geeet das er gegen den für ſein Leben verpfuſchten

ohn hat
Denn jene dumpfe Trauer in die ſich Rita und Allmers

ineinwühlen iſt weniger Trauer als eigenllich Gewiſſensbriſſe
ie beide haben ſich verſündigt und deshalb war Eyoilf s

Tod ſchließlich doch eine Vergeltung, ſagt er ein Urtheils

der Pflicht leiten laſſen Lebhafte Zuſtimmungen

ſpruch über dich und mich Jetzt geſchieht uns unſer Recht
In geheimer feiger Reue ſcheuten wir ihn als er noch lebte

Und was wir jetzt fortwährend Schreck und Trauer
nennen das ſind Gewiſſensbiſſe

Vom Tode ſprechen Rita und Allmers Er erzählt wie er
oben auf dem Hochgebirge dem Tode nahe war einſam von
Abgründen umgeben und wie er ſtolz und frei die Todes
empfindung mit all ihrem Frieden und Wohlgefühl genoß und
einſog Der Tod war wie ein guter Kamerad der neben ihm
marſchirte Als er aber gerettet davonkam und nach Hauſe
kehrte und der Kamerad dann Hans und Eyolf mitnahin
da graute mir vor ihm Vor dem ganzen Vor alledem
was wir uns doch nicht aufzugeben getrauen So erdgebunden
ſind wir alle beide Nita Und in dieſem menſchlich allzu
menſchlichen Tone klingt es auch aus Als Rita ihr Programm
von der werkthätigen Nächſtenliebe vor den armen Fiſcher
tindern entwickelt erwidert ihr Allmers feſt Eines mußt
du dir klar machen Nita Es iſt nicht die Liebe die dich zu
alledem treibt

Und Nita die ſoeben noch die geſpenſtiſchen Hallucinationen
vor den großen offenen Kinderaugen gehabt antwortet nach
langem Ausweichen zögernd leiſe mit einem ſchwermüthigen
Lächeln IJch will mich einſchmeicheln bei den großen offenen
Angen weißt du

Und jetzt erſt iſt anch Allmers für den Plan gewonnen Er
iſt betroffen blickt ſie feſt an und ſagt Vielleicht könnte ich
mit dabei ſein
Und ſo bleiben ſie zuſammen zwei Bundesgenoſſen gegen

einen gemeinſchaftlichen Feind
Auch in dieſem Werk Jbſen s es man wie es ihm jetzt

nicht mehr wie früher darauf ankommt charakteriſtiſche
IJndividnalitäten zu mildern Er ſieht nicht zuerſt die Geſtalten
und verſucht dann ihre pſychologiſche Löſung ſondern er er
findet zuerſt eine pſychologiſche Kombination und bekleidet ſie
dann mit Fleiſch und Körper

Dr Felix Poppeunberg

er wurde die Berathung der Tagesordnung wieder
aufgenommen Jm Verlaufe der Sitzung verlieſt der Bericht
erſtatter Cibrario unter großer Aufmerkſamkeit des Hauſes
den Bericht der Fünfer Kommiſſion aus welchem ſich
ergiebt daß die Vokumente Giolitti s in ſechs Fascikel
getheilt ſind Die vier erſten enthalten Abſchriften von den bei
der Banca Romana befindlich geweſenen Schriftſtücken und
Briefe welche Bernard Tanlongo vom Gefängniß aus an Giolittt
den damaligen Miniſterpräſidenten gerichtet hat ſowie Noten
über die Beaufſichtigung der Banca Romana und Briefe von
NichtPolitikern Speziell in dem erſten Fascikel befinden ſich
Abſchriften von Schriftſtücken welche ſich auf die Banca Ro
mana beziehen und aus denen hervorgeht daß ſie von der
Polizei von Rom angefertigt ſind Dem Vorſchlage der Kom
miſſion alle dieſe Dokumente mit Ausnahme derjenigen welche
ſich auf Senatoren oder verſtorbene Politiker beziehen zu ver
öffentlichen ſtimmt die Kammer zu Das fünfte Fascikel ent
hält Schriftſtücke welche ſich auf die Verhandlungen beziehen
die ohne Wiſſen der Regierung im Auguſt und September 1892
zwiſchen der Banca Nazionale und der Banca Romang ſtatt
fanden Bezüglich dieſer Dokumente ſchlägt die Kommiſſion
vor dieſelben außer Betracht zu laſſen Die Kammer ſtimmt
dieſem Vorſchlage zu Das ſechſte Fascikel enthält einige Briefe
an Crispi und deſſen Gemahlin von durchaus privatem
Charakter Die Kommiſſion beantragt einſtimmig dieſelben den
Betheiligten zurückzuſtellen da es ſich um Briefe von aus
ſchließlich privatem Intereſſe handle die nichts mit Politik zu
thun haben Langandauernder lebhafter Beifall auf allen
Bänken des Hauſes und den Tribünen Der Antrag der
Kommiſſion wird von der Kammer angenommen Der Bericht
der Kommiſſion ſchließt mit folgenden Worten Wir dulden
nicht daß auf die höchſte Stelle in unſerem Lande Tag für
Tag ein Schatten des Zweifels geworfen werde Gut Bravo
Wir dulden nicht daß man uns vereinſame und das Par
lament aufhöre die Hoffnung und das Vertrauen des italieni
ſchen Volkes zu ſein Allgemeiner Beifall Die in den
erſten vier Fascikeln enthaltenen Schriftſtücke gelangen am
Freitag zur Veröffentlichung Die römiſchen Blätter ſprechen
ſich übereinſtimmend dahin aus die Schriftſtücke Giolitti s
die als eine Bombe angekündigt worden verletzten nur den
der ſie geſchleudert habe ſie fügen hinzu daß der allgemeineCindenc ungünſtig für Giolitti und für diejenigen ſei welche

auf eine Kriſe gehofft hätten

Schweiz Die Bundesverſammlung wählte am
Donnerstag zum Bundespräſidenten für 1895 Zemp Luzern
ultramontan zum Vicepräſidenten Lachenal Cenf radikal

Zemp iſt der erſte ultramontane Bundespräſident

Rußland Die Regierung iſt wieder zum Einkauf von
Getreide für die Militär Jntendantur durch die Vermittlung
der provinzialen Semſtwos geſchritten

Wie es heißt ſoll am 6 18 Dezember dem Namenstage
des Zaren der Ukas erſcheinen in welchem der Rücktritt
Gurko s vom Poſten des warſchauer Generalgouverneurs
verfügt wird unter äußerſt warmer Anerkennung der Verdienſte
Gurko s Gleichzeitig ſoll auch die Ernennung des berliner
Botſchafters Schuwalow zum Generalgouverneur von
Warſchau publicirt werden Jn Polen wird man die Eruen
nung Schuwalow s aller Verausſicht nach mit großer Freunde
aufnehmen

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale 3Ztg

5 Sitzung vom 13 Dezember 12 Uhr mittags
Am Bundesrathstiſche Dr v Boetticher Frhr v Mar

wett Graf Poſadowsky Bronſart von Schellen
orff u aDas Haus iſt ſchwach beſetzt
Die erſte Berathung des Etats wird fortgeſetzt
Abg Dr Böttcher nl Wir werden den Etat unter dem

Geſichtspunkte betrachten daß alles bewilligt werden muß was
zur Leitung der Reichsgeſchäfte und für eine verſtändige Ent
wicklung des Reiches nothwendig iſt daß aber auch möglichite
Sparſamkeit beobachtet wird Jm einzelnen wird die Budget
kommiſſion zu prüfen haben ob nicht beim allgemeinen Penſions
fonds und Militäretat ſparſamer verfahren werden kann Wir
ſtimmen mit dem Reichskanzler darin überein daß wir im Marine
Etat die nothwendigen Ausgaben bewilligen müſſen welche zu
einem wirkſamen Schutze des deutſchen Unternehmungsgeiſtes im
Auslande erforderlich ſind Die Ausführungen des Reichskanzlers
über die Kolonialpolitik waren ſehr erfreulich Kein Kulturſtaat
kann darauf verzichten Kolonialpolitik zu treiben Ruſe links
Amerika Amerika koloniſirt in ſeinem eigenen Lande Heiterkeit
Jch habe nicht den Eindruck daß Fürſt Hohenlohe in der
Kolonialpolitik zu Extravaganzen geneigt iſt aber ſein warmes
Eintreten dafür berührte ſympathiſch im Gegenſatz zu der lauen
Art ſeines Vorgängers Die Anleihe Wirthſchaft darf auf
keinen Fall fortgeſetzt werden Es bleiben nach der Reform der
Börſenſteuer immerhin 65 75 Millionen übrig die aus Matri
kularbeiträgen gedeckt werden müſſen Nicht alle Einzelſtagten
ſind aber in der glücklichen finanziellen Lage wie Preußen Der
Gedanke daß ein feſtes finanzielles Verhältniß zwiſchen Reich
und Einzelſtaaten hergeſtellt wird wird weiter fortleben auch
das Centrum wird ſich ihm auf die Dauer nicht verſchließen
können Wenn man nicht mehr auf Matriknlarbeiträge zurück
greifen kann müſſen für das Reich neue Einnahmequellen ge
ſchaffen werden Jch verwahre mich gegen den Vorwurf daß
wir Stenerfanatiker wären

Die Mehrlaſten dürfen nicht durch Erhöhung der Einkommen
ſtener in den Einzelſtaaten aufgebracht werden denn dieſe belaſtet
den Mittelſtand Uns kann nur daran liegen den Mittelſtand zu
ſtärken Die alten Zünſte können nicht wiederbelebt werden aber
eine Zuſammenfaſſung des Handwerks wird ein weſentliches
Mittel zur Kräftigung des Handwerks ſein Wir unterſtützen die
Beſtrebungen des Reichskanzlers und Schatzſekretärs auf Er
haltung eines geſunden Bauernſtandes Vorſchläge die zur Hebung
des Preisſtandes des Getreides dienen können ſind nicht a limine
von der Hand zu weiſen Es war eine Uebertreibung wenn Abg
Richter behauptele man verbreite die Anſicht von der Allgewalt
des Staates Wenn der Staat auch nicht alles bewirken kann
das ſollte doch heute niemand leugnen daß der Staat helfend
einwirken kann und muß

Es iſt bedauerlich daß die Sozialdemokraten den Segen der
Sozialgeſetzgebung ſo wenig anerkannt haben ſondern die
Gegenſätze immer mehr ſchüren Die planmäßige Schürung
des Haſſes iſt allerdings vom Standpunkt der Sozial
demokratie begreiflich Hat man nicht in Frankfurt a M
über den Spießbürger mit Entſetzen geſprochen der
ſich mühſam heraufgearbeitet hat und nun zufrieden iſt
und ſeinen Kollegen rätb das Gleiche zu thun Lachen bei den
Sozialdemokraten Die Sozialdemokraten ſind dauernd nur zu
überwinden durch eine Geſundung von innen heraus Dazu
muß allerdings eine Einwirkung von außen kommen Jn
dieſer Beziehung ſtimmen wir mit den Konſervativen überein
obgleich wir ſonſt ihnen auf freiheitlichem Gebiete entgegenſtehen
Jch bätte gewünſcht daß Freiherr v Manteuffel das Schulgeſetz
hier nicht berührt hätte Einer Partei die alles thut die be
ſtehende Geſellſchaft umzuſtürzen noch die politiſchen Freiheiten
zu laſſen ihre Lehren zu verbreiten wäre grundverfehlt Das
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Auftreten Liebknecht s begreife ich als Pflichterfüllung von ſeinem
ſozialdemokratiſchen ver aus aber es war eine ſcharfeKriegserklärung gegen die eltanſchanung aller anderen Parteken
Der revolutionäre Charakter der Sozialdemokratie iſt ſo recht auf
dem Parteitage in Frankfurt a M Hervorgetreten wo der ehr
liche Doktringrismus des Abg Bebel dem praktiſchen Revolutio
narismus des Abg v Vollmar unterlag Der Abg Richter
warnte vor dem Staatsſtreich von oben Es iſt allerdings zu
bedauern daß man jetzt ſo gelaſſen über Stagtsſtreich c

richt Der Grund liegt darin daß die Zerriſſenheit der
rteien draußen im Volke zuerſt eine Gleichgiltigkeit und

dann eine Abneigung gegen den Reichstag erweckt bat
die nachher einen dankbaren Boden für derartige Staats
ſtreichgedanken giebt Von dieſem Standpunkte aus freue
J mich über die Aenderung in dem Regierungszuſtande
Die Regierung hat eingeſehen daß es mit dem Spiele mit den
Parteien nicht mehr ſo geht und daß ſie einen feſten Voden
braucht Die Regierung muß die führende Rolle übernehmen W
ſonſt geht alles auseinander wie wir es jetzt erlebt haben
Was die Regierung thun wird müſſen wir ja abwarten
Aber ſchon die Abſicht zu einem feſten Zuſtande zu kommen
müſſen wir mit Freuden begrüßen Jeder der es mit

r gut meint wird der Regierung dabei helfen
etfall
Abg Payer füdd Volksp Die ſchönen Verheißungen der

Thronrede müſſen verklingen da die Umſturzvorlage und die
nene Steuervorlage in Widerſpruch zu denſelben ſtehen Einer
Finanzreform werden wir an und für ſich nicht widerſprechen
aber ich fürchle daß wenn nicht eine Steuervermehrung dabei

die Regierung nicht zufrieden ſein wird Nach den
usführungen des Abg Bachem habe ich indeß die Hoffnung daß

keine neuen Steuern bewilligt werden Auch der Schatzſekretär
t uns von der Nothwendigkeit neuer Steuern nicht überzeugt
er einzig richtige Weg iſt Sparſamkeit durch die man neue

Ausgaben und Steuern vermeiden kann Das Schlimmſte iſt
die allgemeine Beunruhigung in der durch ſolche Steuerprojekte
ganze Erwerbszweige fortwährend verſetzt werden während
man auf der anderen Seite der Landwirthſchaft alles mögliche zu
wenden will Der Mittelſtand dem man immer helfen
will muß ſolche Steuern dann bezablen Der im Etat geforderte
Schießplotz in Württemberg mag für militäriſche Zwecke ſehr
nützlich ſein aber wir werden doch ſehr prüfen müſſen ob wir
dieſe großen Koſten dafür bewilligen ſollen Die 9 Millionen
welche die Bauern für dieſe 4000 Hektar bekommen ſollen machen
ſie auch nicht glücklich Bezüglich des Kolonial Etats kann ich
nur bedauern daß wir jetzt gezwungen ſind nach fernen Ge
wäſſern unſere Schiffe zu ſchicken die zum Schutz unſerer Küſten
nothwendig ſind Dabei herrſcht dann noch auf dem Gebiete der
Marine Unſicherheit Früher bielt man die großen Panzerſchiffe
für das Beſte und jetzt wieder verlangt man eine Menge kleiner
Kreuzer Wir können kein Vertrauen haben An dem Modell
des neuen Reichstagsgebäudes wie es ſein ſoll nicht wie es iſt
den ſich über dem Portale die Worte Dem deutſchen Volke
arum iſt dieſe Jnſchrift nicht angebracht Vielleicht würde

man lieber die Jnſchrift ſehen Dem deutſchen Volke und ſeinem
lieben Bundesralhe Heiterkeit Wie war ferner die Ein
weihungsſeier So hätte man auch eine Kirche ein Schloß oder
ein Offizierskaſino einweihen können Dann ferner jetzt der An
trag des Staatsanwalts Wir werden denſelben wie jeden An
griff auf unſere Jmmunität ablehnen Das alles iſt nicht ge
eignet uns mit Vertrauen zu erfüllen Es iſt nur eine Genug
thuung daß der Antrag in einer Form abgelehnt werden wird
die der Würde des Hauſes entſpricht Caprivi hat ſeiner Zeit
eine bündige Erklärung abgegeben daß auf die nothwendigen
Lebensmittel und das Bier keine Steuern mehr ge
legt werden ſollen Nun wird vielfach behauptet an
dieſer Erklärung ſei der jetzige Reichskanzler nicht
mehr gebunden Das muß auch das Volk mit Mißtrauen er
füllen Wie war außerdem die Vorgeſchichte der Umſturzvorlage
Und welche Rolle ſpielte die Kölniſche Zeitung Graf Enulen
burg hatte damals Vorſchläge gemacht die nicht in dem gegen
wärtigen und überhaupt in keinem Reichstag angenommen werden
könnten ſo ſagte wenigſtens die Kölniſche Zeitung Das können
doch nur Vorſchläge geweſen ſein die gegen die Verfaſſung ver
ſtoßen Die Stimmung in Süddeutſchland iſt infolge aller dieſer
Vorgänge und Thatſachen eine ſehr ſchlechte Sehr viel hat dazu
die Art der Entiaſſung Caprivi s beigetragen Der häufige
Wechſel in der Reichspolitik muß den Anſchein erwecken als ob
dieſe Politit nicht nach Entſchließungen des Bundesraths erfolge
ſondern über dieſen hinweg lediglich nach dem Willen Seiner
Majeſtät Wie weit der jetzige Reichskanzler ſelbſtändig ſein
wird weiß auch niemand Anf die Umſturzvorlage deren Ein
bringung gerade jetzt kein Zeichen großer Klugheit iſt will ich um
ſo weniger eingehen als ſich das Haus bereits ein Urtheil
darüber gebildet zu haben ſcheint Jch halte es nicht für richtig
dier allgemeine Vorſchläge zum Schutze der Landwirthſchaft in
Ausſicht zu ſtellen ohne zugleich auch die Wege anzudeuten
welche man in dieſer Beziehnng einſchlagen will Dadurch wird
nur Unklarheit und ſpäter vielleicht wieder noch größere Unzu
friedenheit hervorgerufen Am beſten würde die Tabakſteuer
vorlage nicht eingebracht und die Umſturzvorlage zurückgezogen
denn Erfolg wird man damit doch nicht haben und durch eine
Jrwasiehung könnte ſich der Reichskanzler Popularität er

erben
Abg Zimmermann Antiſemit Der letzte Kanzlerwechſel

hatte nicht entfernt die Bedeutung wie der erſte Als Bismarck
entlaſſen wurde hielt das Volk gewiſſermaßen den Athem an
aber jetzt begrüßte die Börſe die Entlaſſung Caprivi s mit einer
Kursſteigerung Die Rede des jetzigen Reichskanzlers hat uns
mit Genugthuung erfüllt beſonders die Empfehlung der Kolonial
politit Wir halten es für erforderlich daß unſere Marine ſtark
genug iſt um auch die deutſchen Intereſſen im Auslande genügend
zu ſchützen jedoch werden wir die Marineforderungen genau
prüfen Was die Landwirthſchaft anlangt ſo müſſen wir bei dem
Eintreten der Nationalliberalen für die Landwirthſchaft wieder
daran denken daß ſie doch für die Handelsverträge geſtimmt
daben welche der Landwirthſchaft ſo ſehr geſchadet haben und daß
es ſich bei der neuen von dieſer Seite eingehrachten Zuckerinter
pellation nur um 1 Proz des Bodens handelt Aber nicht nur
der Land wirthſchaft ſollte man helfen ſondern auch dem Hand
werkerſtande durch Bildung von Handwerkerkammern Und dann
iſt die Börſenreform eine Nothwendigkeit um dem bedrängten
Mittelſtande zu helfen Wie ſich die berliner Kaufmannſchaft
dazu ſtellt ebt daraus hervor daß man jetzt bei den Aelteſten

Zadlen aus Rache zwei Herren nicht wiedergewählt hat die ein
örſenregiſter nicht perhörresciren Man will jetzt für die Be

amten durch Altersſtufen ſorgen Das Dienſtaltersſyſtem hat nun
für die Beamten zunächſt Nachtheile im Gefolge da ſie
etzt länger ein niedrigeres Gehalt haben als früher
ſtſe hat zwar verſprochen die Einführung der Alterslen mit möglichſter Schonung erfolgen zu laſſen
daß das ſcheint nicht immer geſchehen zu ſein

die Unzufriedenheit in Oſt und Weſtpreußen Poſen und
mmurn größer ſein ſoll als in den anderen Ländern beſtreite

ittige Abg Liebknecht hat geſtern geſagt ob der Staat
b oder jüdiſch iſt iſt der Sozialdemokratie gleichgiltig er

dir en kapitaliſtiſch Das iſt eine ſo allgemeine Wendung mit
dic an eine ſo wichtige Frage nicht abthun kann Wir ſind

r der Ueberzeugung z der chriſtliche Charakter unſeres
ge gewahrt werden muß wenn man den Gefahren der

ſeine egegnen will Wie man den Schutz der Schwachen auf
br e Johne ſchreiben und doch die Tabakſteuer Vorlage ein

r i tänn iſt unverſtändlich Denn wenn dieſe Vorlage Get xd ſo werden Tauſende von Arbeitern brotlos Schon
ine gegen Jahre habe ich die r gefragt ob ſie ſchon an

ritcherung gegen Arbeitslof keit gedacht hat Vorbedingungdeerdin 8 wäre die Zuſammen an der geſammten des

da e 2oen den Algemeinhelt gufertengn getan Fandel Gewerbe und Verkehr
herum kommen Ungerecht iſt es daß unter den jetzigen Ver
hältniſſen der kleine Mann der kleine Gewerbtreibende höher
belaſtet iſt als der Spekulant der Börſenmann Auch auf dem
Gebiete des Rechtes und der Rechtspflege ſind eine Reihe von
Uebelſtänden vorhanden die in weiten Kreiſen der Bevölkerung
Unzufriedenheit erregen dazu gehört der koſtſpielige
Anwaltszwang der wohlhabendere chriſtliche Mitbürger
verhindert die Vertretung der Aermeren zu übernehmen
Ich nenne ferner die irrthümliche Auslegung des Preßgeſetzes
welche eine z B in Dresden erſcheinende Zeitung in Magdeburg
verfolgte weil ſie dort vielleicht einen Abonenten hat Das
führt zu doppelten Verurtheilungen und entzieht den Beſtraften
entgegen der Verfaſſung nicht nur ſeinem Richter ſondern auch
der Gnade ſeines Landesherrn Der Herr Reichskanzler hat am
Schluſſe ſeiner Rede ſeine Stellung zur Kirchenpolitik dargelegt

ir von unſerer Seite begrüßen dieſe ſeine Erklärung mit
Freuden denn wir erblicken in dem Kulturkampfe nur die
Couliſſe hinter der die Jntereſſen des Judenthums und der
Vörſe verfolgt werden Der Herr Reichskanzler hätte aber auch
ſeine Stellung zu der ſogenannten Judenpreſſe nehmen ſollen
die ihn ſofort nach ſeiner ung für das Judenthum mit
Beſchlag belegte Nur auf dem Boden des Antiſemitismus läßt ſich
der Umſturz bekämpfen Wir werden die Thaten des Reichskanzlers
abwarten Zweierlei muß zum Ausdrucke gebracht werden erſtens
daß das Selbſtgefühl nach außen hin mehr zum Ausdruck kommt
daß wieder der alte Spruch Bismarck s zur Geltung kommen ſoll
der Deutſche ſoll Gott fürchten und ſonſt niemand und daß
zweitens im Jnnern nicht die Furcht vor der goldenen Jnter
nationale um ſich greift ſondern daß auf der Grundlage der
beſtehenden Geſetze gewirthſchaftet werde im Jntereſſe und zum
Heile des Vaterlandes

Die Debatte wird darauf geſchloſſen
Abg Bebel konſtatiert daß trotz der Angriffe auf ſeine

Partei die Mehrheit des Hauſes es für gut befunden hat die
Debatte zu ſchließen

Einem von Mitgliedern aller Parteien unterſtützten Antrage
gemäß werden beſtimmte Theile des Etats wie alljährlich an die
Budgetkommiſſion verwieſen

Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Präſident v Levetzow ſchlägt
vor auf die Tagesordnung der morgigen Sitzung die Umſturz
vorlage zu ſetzen

Abg Graf Hompeſch bittet davon Abſtand zu nehmen
da ſeine Fraktion hierauf nicht vorbereitet ſei weil ſie geglaubt
habe daß das Geſetz erſt in der kommenden Woche auf die
Tagesordnung geſetzt werden ſolle

Präſident v Levetzow beruft ſich auf die Verhandlungen die
in Gegenwart der Vertrauensmänner aller Parteien ſtattgefunden
haben Nach kurzer Geſchäftsordnungsdebatte wird beſchloſſen
auf die morgige Tagesordnung den Antrag Schmidt Ehni
betr die Reihenfolge der Anträge und die Jnterpellationen
Paaſche bezüglich des Zuckers und Heyl zu Herrnsheim
wegen der Handwerkerkammern zu ſetzen

Schluß Uhr
Univerſitäts und Hochſchulunchrichten

Straßburg 13 Dez Jn Bern ſtarb heute im Alter von
66 Jahren nach ſchweren Leiden der berühmte frühere ſtraß
re Profeſſor der Pharmakognoſie Friedrich Auguſt

ückiger

Vermiſchtes
Der Gewinn des Seiltänzers Ueber die Familie Knie

eine wohlbekannte Seiltänzergeſellſchaft bat Fortunga nach dem
Alz Beob ihre Huld ergoſſen Ein Mitglied der Geſellſchaft

ſoll nämlich in einer Lotterie 30,000 M gewonnen haben was
zur nächſten Folge hatte daß die ganze Geſellſchaft vorerſt ihre

künſtleriſchen Leiſtungen an den Nagel hängte
Sein eigener Nichter Wegen eines an einem dreizehnjährigen

Mädchen begangenen Sittlichkeits Verbrechens war der frühere
Chef der Riäſaner Gouvernements Gendarmerie Verwaltung
Oberſt Serbin vor dem moskanuer Bezirksgericht an
geklagt Die Geſchworenen bejahten die Schuldfrage Während
der Gerichtshof ſich zur Urtheilsfindung zurückzog tödtete ſich
Serbin durch einen Schuß in die rechte Schläfe

Gräßlicher Jagdunfall Auf dem Gute Niemierzyce
in Poſen ereignete ſich am Montag nachmittag folgender Unglücks
fall Der dortige Rittergutspächter Herr von Sokolowski
wollte in der Nachmittagsſtunde einen Raubvogel ſchießen und
ſtellte einen Moment ſein geladenes Gewehr an einen Baum
durch eineu unvorſichtigen Stoß fiel das Gewehr um und entlud
ſich als der Jäger danach griff Die ganze Schrotladung ging
dem Unglücklichen in den Mund wodurch das Kinn ſowie
die Zunge und der Gaumen zerriſſen wurden Der ſofort
herbeigerufene Arzt ordnete die ſchleunige Ueberführung des
ſchrecklich Verletzten nach Poſen an und begleitete ſelbſt den Ver
letzten dahin

a t

Letzte Telegramme
Dresden 13 Dez Das Urtheil des Schöffen

gerichts gegen den ſozialdemokratiſchen Redacteur Grad
nauer wurde durch die Strafkammer von 10 auf 5 Mo
nat herabgeſetzt Gradnauer wurde auf freien Fuß geſetzt

Roſtock 13 Dez Jn Stavenhagen fanden vier Kinder
den Erſtickungstod bei einem mit Spielen durch Zündhölz
chen entſtandenen Feuer

Neuſtadt Haard 13 Dez Jn der Petrolenmraffinerie
Godramſten zu Landau fand eine Keſſelexploſion ſtatt
Mehrere Arbeiter ſind verletzt die Fabrik ſteht in Flammen

Wien 13 Dez Erzherzog Otto tritt wie die hieſigen
Blätter melden heute eine dreiwöchige Reiſe nach Egypten an

Budapeſt 13 Dez Nach Erledigung des Jndemnitäts
geſetzes durch das Oberhaus wird Wekerle dem Kaiſer
die Demiſſion des Geſammtkabinets überreichen
Wekerle will ſich unter allen Umſtänden zurückziehen

Turin 13 Dez Die Studentenunrnhen nebmen
a ſo bedrohlichen Charakter an daß Militär konſignirt
wurde

Nom 13 Dez Der berühmte Aſtronom Peter D an za
Direktor der vatikaniſchen Sternwartke iſt vom Schlage getroffen

London 13 Dez Unter der Eiſenbahndrücke bei Holy
head wurde eine geladene Bombe mit erloſchener Lunte
gefunden Der Thäter blieb unentdeckt

Belgrad 13 Dez Prozeß Tſchebinatz Der zweite
Angeklagte Sima Diakovitſch beſtreitet von der Ver
ſchwörung etwas gewußt zu haben Der Angeklagte Ranko

Taiſitſch betheuerte rwitſch Kehrer Mit habe er nie in geſchäft
lichem Verkehre geſtanden Der Präſident des Gerichtshofes
wies ihm mehrfache Widerſprüche in ſeinen Ausfagen nach

New York 13 Dez Am Sonnabend werden a MillGold nach Paris verſchict im ganzen werden am Sonnabend
etwa 4 Millionen ausgeführt

nAngsgeſetze in eine einzige Reichsverſicherungsanſtalt ani te auf den erſten Gedanken des Surſten ismarck zurückgreifen

kein Mitglied der Familie Karageorgi

Eisen Industrle Nach der Statistik über die deuts ehe
Eisen und Stahlindustrie einschl Luxemburgs wurden
im Eisenerzhbergbau Hochofenbetrieb und in der Eisen verarbeitung
im Jahre 1873 183,874 im Jahre 1893 228,884 Arbeiter boe
schäftigt In dem dazwischen liegenden Zeitraum von zwanzig
Jahren hat sich dio Zahl der in der Eisenindustrie thätigen
Arbeiter also um 45,010 oder um nahezu 25 Proz vermehrt

Die Elbsehitfahrts Gesellschaft vereinbarten ein drei
jähriges Kartell für den Imvortverkehr für den Exportver
kehr besteht schon ein Kartell Die bezüglichen Verträge sollen auf
e per in den nächsten Tagen in Berlin stattfindenden Schluss Konferens
vollzogen werden

8ehnellpressenfabrik Frankerthal Die ausserordentliche Hauptversamwmlung nahm den Vorschiag des Aufsichts
raths das Aktienſcapital durch Ausgabe neuer Aktien um 300,0 0 zu
erhöhen einstimmig en Den seitherigen Aktionären werden die neuen
Aktien in der Weise angeboten dass auf je 4 alte Aktien à 000 M
eine neue zum Kurse von 121 Proz bezogen werden kann

Die Freie Vereinigung der Inhaber griechischerWerth papiere theilt allen Gläubigern Griechenlands mit
dass in der allgemeinen Gläubigerversammlung wlehe am 4 Dez in
Berlin stattgefunden hat folgende Besehlüsse gefasst sind I Die Ver
samm lung beauftragt den Ausschuss der Preien Vereinigung
der Inhaber grieehiseher Werthpayiere bei dem Kaiser umeine Audienz nachzusuehen weil Griechenland beabsichtigt
don jeizt bestehenden Rechtsbrnch zu einem dauernden 20
machen II Die heutige Versammlung erklärt dass dieselbe in den
Banken in keiner Weise eine Vertretung der Interessen der griechischun
Gläubiger erblickt und spricht ihnen das Reeht einer solchen Vertretung
ab III Die Versammlung spricht ihr tiefstes Bedauern aus über den
leichtsinnigen und fahrlässſgen Schritt Lebhmann s Berlin Koppen
strasse 69 und hofft dass jeder geschädigte Glänbiger Grivchenlauds
für die Zukunft Herrn Lehmann nicht mehr Beibhilfe leisten wird

Böhmiäsehe Nordbahn Wie die Frankfurter Zeitung ans
Pr g meldet beschloss der Verwaltungsrath der Böhmischen Nordbahn
nie Abstossung der schwebenden Sehuld von 800,000 Gulden aus dem
Erlöse der begebenen Aktien

Russische anleihe Poeotereburg 13 Dez Byrshewija
Wjedomosti meldet die neue Russen Anleihe sei mehr al 40 in al
überzeichnet worden

Weitere Dividendensehätzungen Gothaische Kre
ditgesellschaft 4 Proz 1893 5 Proz Continental Pferde
bahn nach neuerer Taxe einen Bruchtheil über 5 Prosz 1893 5 Proz

Eisenbahn Einnahmen Wien 13 Dez Ausweis derOesterreichischen Südbahn in der Woche vom 3 bis 9 Dezember
807 ,694 FI Mehreinnahme 4417 FI

Genua 13 Dez In der gestrigen Sitzung des Verwaltungsraths
der Bancga di Genova würde einstimmig die Vermehrung des
Akitienkapitals von 5 Millionen auf 14 Millionen besehloss n Die
darauf bezügli hen Vorsehläge der italienisch deutschen Grujp fanden
vollste Billigung Gleichzeitig wurde bekannt gegeben dass das Tribunal
die Klage einiger Akiionäre der Banca di Genova auf Aufhebung der
letzten Generalversammlungsbeschlüsse abgewiesen hat

Buonos Ayres 12 Dez Telegr Goldagio 255
Rio de Janeiro 12 Dez Telegr Weohsel auf London 11

Kaffee
Hamburg 13 Des Kaffee fest Emsatz 1500 Sack
Hamburg 13 Dez Berieht der Hamb Firma foswih u Comp

Kaffee good average Santos per Dez 71 per März 68 per Mai 67
per Sept 66 Ruhiw

Hamburg 13 Dez Nachmittagsbericht Good average Sankfos
per Dez 71, per März 68 per Mai 67/2 per Sept 66 Behanptet

Hamburg 13 Dez Abends 6 Vnr Bericht der Hamb Firma
Joswieb u Comp Kaffre good averago Santos per Dez 71 per März
68 per dlai 67 RuhigHavre 13 Dez Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Firma eimann Ziegler u Com Kaffee good average santos per
Dez 90 50 per März 85 50 per Mai 34,25 Kaum behnuptet

Am sierdam 13 Dez Jara Kalfee good ordinary 51
Spiratus

Stettin 13 Dez Spiritus loco unveräud mit 70 M Konsnumsteuer
31,30 per Dez Iun

Posen 13 Dez Spiritus loco ohne Fass 50er 49 10 do loco ohne
Fass 70er 29 60 Behau tet

Bresiau 13 Des Spiritns per 100 1 100 exel 50 M Verbrauchs
abgaben per Dez 49,30 do do 70 A Verbrauchsabgaben per Dez
29,80 do do

Hamburg 13 Dez Spiritus ruhig per Dez Jan 19 Br per
Jan Febr 19 Br per Avril Mai 19 Br per Mai uni 19 Br

Paris 13 Dez Sehlussbericht Spiritus ruhig per Deg 34,50 ver
Jan 34,75 per Jan April 34,75 per Mai August 34,50

Oelsaaten Oele Fettwanven
Stettin 13 Dez Räböl loco still per Dez 43 20 per April

Aai 43,70
Breslau 13 Dez Rüä ö ver Dez 43 50 per Mai 44 00
Hamborg 13 Dez Rüböl unverzollt stil loco 45
Löln 13 Pez Rüböl loco 48,00 ver l ai 45,80 ör
Bremen 13 Dez Sechmalz Besser Wiicox 838 Pfg Armour

shield 37 Pfg Cudahy 38 Pfg hairbanks 30 g Speck Hoher
Short clear middl loco Dezember Januar Ablacdung 31

Pest 13 Dez Kohlraps per Aig Sent 11,00 6d 1105 Br
Paris 13 bez Schluss ericht Rüböt ruhig per Hez 48 25 per

Jan 48,00 per Jan April 48,00 per dlärz J um 47,25

Külsenfrächte
Nordhausen 13 Dez Kocherbsen 16,00 18 00 Speise

bohnen weiss 20,060 24,00 AI Kochlinsen 15,00 2000
Wien 13 Dez Mais jer AMAai Juni 6,39 6,41 Br

Produktenbörse zu New Vork am 12 Dez
Weizen fest Kaffee fnir Rio No 7 e 157Rother Winterweizen 63 do Rio No 7 Jan 13 50

do Weizen p Dez 60 do do p Mlärr 128do do p Jan 61 Zucker 27do do p Febr 62 Sehmalz Western stenm 17do do p Mai 6535 do Roho Brothers 45Petroleum träge Alais festdo New Vork 545 do p Der 54do S hiladelphia a 40 do p Jan a J e Sdo rohe 6L0 do p Muido Pipe line coert Banmwolie Now Vork 9
p Dez 89 do Naw Orleans 55dlehl Spring elear 2,55 Kupfer toco O

Weizen an angs stetig chwächte sich dann ab s äter erh tn
umfangreiche Käufe hönere Kabelbericht und Deekungen Sehluss fast

M u fs schwächte sich nach Erötfnung ab später intolgo ger e
Aukünfte erholt Sechluss steig

Wasserstände f bedeutet über unter Null

uNaaie und Vnatrut e i Wueh
Artern Brüekenpegel 12 Dez 13 Dez 0,50 SWeissenfels Oberpegel v 2,38 2,3 4 ado UVnterpegeil 10 Ffö h s
Trotha 13 Dez 1,70 14 Dez 168 2 2Alsleben Oberpegei 12 Dez 2,33 13 Dez f2 3
do Unterpegel 1,53 B uweni 7o 7be Oberpegel 2 t 7do Vmerpegel 0,64 0,48 16

oldau Iser Eger Blbe
Dez Full Wuehs Des Fall Wuehse

e e SBudweis 12 0, 561 Torgau 13 95 5
Frage 0,02 6 Wittenberg 7 eJungbunzlau 0,03 1 IReosslauun 90,17 5 r 1,22 8Pardubitz 0,12 1 h Mag ehurg 14 1 22Brandeis 0,28 2 Tangermündo F1,66 1 uMelnick 0,26 8 Witfenberge 1,43 7Leitmeritz 16 2 J Demitz Peg 12 fo aAuesig 13 0161 7 Laugenbarg 13 f1,03 4Dresden 1,22 10

Aussig Von den oderen Plätzen werden 65 em Fall gewoeldet

Treiveis Trotha beis

Dresden ganz vehwuches Treibeis Rowlau Preib is Mav ehurg
rohwacher Tongermünde Trerbeis Lauvenburg sebweebes

rei
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Albert Räder

Cigcarren Tabdake bigarotten

Präſentkiſtchen

Groſje Auswahl n JRalitaren
Importen

e

Prakt Pestgeschenko
Theemaſchinen in Kupfer u Nickel

Neu He enkeſſel Neu
als Wein u Vowlenkühler

verwendbar
Nickel Caffeeſervice auch einzelne
Caffeekannen Zuckerdoſen 2ilch u
Zohnengießer Tableks Wenagen
für Eiſig u Oel Salaſſchüſſeln
Caßkesdo en reizende Muſter von

3 Mk an Wärmlampen Saftund Weiukrüge ekc etc nur in
gediegener Qualität empfiehlt

zu den billigſten Preiſen

Gustav Renseh
Stabliſſement für Haus und

Küchengeräkhe

Poſtſtraße 9 10

S h IhnPoſtſtraſte 21

e Ciay
UVp mann ete

neben Stadt Hamburg W e

e e
Anfertigung keineret Verren Garderobe

Reelle Bedienung Solide Preiſe
Garantie für Güte der Stoffe und tadelloſen Sitz

Ausverkauf von Cravatten Cachenez
und Gamaschen

wegen Aufgabe dieſer Artikel zu Einkaufspreiſen

C Tausech
Wäsche Fabrik und Leinen Ilandlung

aver forüger Derren I Damen äsehe

Kragen Manschetten Oravatten Cachenez
Tricotagen Taschentücher

Tischzenge Handtücher Bettzeuge Bettdecken

Theece Gedecke Tischdeeken
Schürzen und Unterröcke aller Art

ar Myet echt Brüssler Corsets Marke P D
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Die Eröffunng der

MVeilnachts Aumgtellune

erlaubt ſich anzuzeigen

Emma Henckel
IIalle a S

Poststr 4 Poststr 4

nie

mee e äc

v

4 Sehwarzzonberger

Ilallo a S Poststr 910
Specialgeschäft für

e

3

Kleiderstoffe 5
in Wolle und Seide

fertige Costüme und Confection
ſtellen zu bedeutend ermäßigten Preiſen zum

Weihnachts Ausverkauf

Roesslor c Moll
Poſtſtraße 21

Pveh Samet II
Sidenvtoffb

pilligsteBezugsguelle ma

Grösste Auswanl
Sonntag geöſſnet S O

und II 6 Uhr Abends

Garantie für streng reelle äusserst bllligste
Bezugsquelle

Gustav Jahme
Sperial Geſchäft

für Betten Ansſtattungen
Empfehle in großer Auswahl Puppenbetten
Kinderbetten grosse Betten fertige

Bettwäsche durchaus federdichte Bettinletts
Betttücher Schlafdecken

Schlummerkäissen
Einen großen Poſten fertiger

Damastbettbezüge
zu auffallend billigem Preis

C Spocialitäten
S Clnnhütwr und

S Geufer Ahren
o Aer
Poftſtr 9/10

S Reichhaltiges Lager
S aller Arten von

Größte Auswahl
goldener Herren und

Damen Uhren
Prompte und reelle

Zedienung

Filz seien Jagd Lodenhüte
Chap mechanique

Herren und Knaben
Mütz en

Reichhaltigſte Auswahl

Neueſte

Formen in
feinen Filzhüten

P C Habig Wien
Chriſty Johnſou London

Große Auswahl
in

Fllizschuhen und Pantoſfeln
e

e

Zür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

GG

SlIgstes und bestes Kinderpult Lehanſceipie de

u e Sportwagene 9v Kralegt O
Kinder stühle

e Puppenwagen
Zieg enbockw agen
Ruſtest ühle

Cleicheertige von a einc re anfür jede Körpergrösset Bücherkasten Lese Bollwag en

pullt Schreſetafeit Bequeme Handhabuny Kinder w ag en

E 4 Naether s J F dJunker G
G Niederlage

9

Königl Preuss Staatsmedaille 1894

TafelderorationenBlumen und
Erucht TafelfrüghteArraugements Patent Frucht
Palmen d ublühende Bflanzen Dinderel er

Jardinièren empfehlen

e

Johannes Mitlacher
Poſtſtraſze 11 Gr Ulrichſtr 36 S
Fabrik feiner Confituren Chocoladen und Marzlipan

eröffnete ſeine Weihnachts Ausstellung
und empfiehlt ſeine große Auswahl in Baum
Confeerten feinſten Fondants und FruchtJ Deſſerts Pralinees Tafel u Svpeiſe Choeco

e laden ſeinſten Nürnberger Lebkuchen
Hildebrand ſchen Honigkuchen Pfeffernüſſen

Gewürzvplätzchen Zuckernüſſen 2e 2e
FIarzipan nur eigenes veſtes Fabrikat
täglich friſch und n in Anstvahlund Geſchmack

Verſand nach auswärts prompt

u it desPogyſtr A Wenn bert Wiener Cafe
Buch und Musikalienhandlung

empfiehlt für den Weihnachtstiſch Bilderbücher
Müärchenbücher von Anderſen Bechſtein Grimm u A

gtrumivelpeter Robinſon Münchhauſen Leder
ſtrumpf und andere Herzblättchens
Zeitvertreib öchteralbum Trohzkopf Trotzkopf s

Brautzeit wie ſämmtliche Schriften von der Cron
Helm Spyri etr

6 I ocChbhiü cher
von Alleſtein Davidis Scheibler u v a

Klassiker Prachtwerke u Cedichtsammlungen
Gesanghbücher

eng in allen Ausgaden Globen in allen Größen
Geſellſchaftsſpiele von Meggendorfer

Prachtvolle Wandſurii ne in größter Auswahl
von 10 Pfg an

W Anerkannt billige Preiſe

e

e

Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblatt

r 2
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